
      
      
      
      
      
      
        
Hansestadt Buxtehude 
Frau Bürgermeisterin Oldenburg-Schmidt 
Bahnhofstraße 7 
 
21614 Buxtehude 
 
 

Buxtehude, den 31.01.2023 
 
 
Die Hansestadt Buxtehude wird Bündnispartner von United4Rescue 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Oldenburg-Schmidt, 
 
anbei ein gemeinsamer Antrag von den Fraktionen der SPD und Bündnis 90/die 
Grünen sowie der Gruppe die Linke/die Partei mit der Bitte um weitere 
Behandlung. 
 
Die Hansestadt Buxtehude hat sich 2019 zum Sog. „Sicheren Hafen“ erklärt. Seit 
2022 unterstützt die Hansestadt den Verein Sea-Watch e.V. mit einer jährlichen 
Zuwendung. Mit dem Beitritt zum Bündnis United4Rescue bekräftigen wir unsere 
Unterstützung der zivilen Seenotrettung. 
 
Antrag: 
Die Hansestadt Buxtehude wird Bündnispartner von United4 Rescue und folgt 
damit den bereits 860 Bündnispartnern. Dieses von der EKD (Evangelischer Kirche 
in Deutschland) initiierte Aktionsbündnis stellt unmissverständlich klar, dass jedes 
Leben in Seenot gerettet werden muss. Daher unterstützt das Bündnis 
(organisationsübergreifend) die zivilen Seenotrettungsorganisationen, die dem 
Ertrinken nicht tatenlos zusehen, sondern da humanitär handeln und 
Menschenleben retten, wo staatliche Seenotrettung fehlt und dem Völkerrecht 
zuwidergehandelt wird. Bislang wurden drei Rettungsschiffe und viele 
Rettungseinsätze verschiedenster NGOs mitfinanziert. 
United4Rescue erwartet von den europäischen Regierungen, dass der Pflicht zur 
Seenotrettung nachgekommen wird, dass zivile Seenotrettung nicht länger 
kriminalisiert oder behindert werden darf, dass alle Flüchtlinge Zugang zu einem 
fairen Asylverfahren haben und dass Menschen nicht zurück in Länder gebracht 
werden, wo ihnen Gefahr droht und sie rechtlos sind.  



Städte und Kommunen, die sich bereit erklärt haben, zusätzliche Schutzsuchende 
aufzunehmen, sollen diese Möglichkeit erhalten. 
 
Alle Bündnispartner werden mit Logo, Beschreibung und Motivation auf 
www.united4rescue.org sichtbar gemacht. 
Mit finanziellen Zusagen wäre dies nicht verbunden.  
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
Gerrit Steffens  Bettina Priebe  Benjamin Koch-Böhnke Clemens Ultsch 
 


